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An die Schulführungskräfte der Grundschul-
und Schulsprengel, Mittel- und Oberschulen 
 
An die Direktorinnen und Direktoren der 
gleichgestellten Grund-, Mittel- und 
Oberschulen 

 
 
Mitteilung 
 
Datenerhebung Inklusion Oktober 2015 
 
Sehr geehrte Frau Direktorin, 
sehr geehrter Herr Direktor, 
 
die Fachstelle für Inklusion hat unter anderem auch die Aufgabe, verschiedenen Diagnosen von 
Schülerinnen und Schülern regelmäßig zu erheben und statistisch auszuwerten. Wie jedes Jahr ersuchen 
wir Sie dabei um Ihre Unterstützung. 
 
Grundlage für diese Erhebung ist die „Diagnosendatei“, die Sie für den Stellenplan im Frühjahr 2015 
übermittelt haben. Bitte überprüfen und aktualisieren Sie diese gewiss enhaft. In der Datei dürfen 
ausschließlich jene Schülerinnen und Schüler aufscheinen, die zum Erhebungszeitpunkt in Ihrer Schule 
eingeschrieben sind und für die ein Individueller Bildungsplan (IBP) auf der Grundlage eines diagnostischen 
Dokuments (Funktionsdiagnose, Funktionelles Entwicklungsprofil, klinischer Befund) erstellt wurde oder 
erstellt wird. 
 
Letzter Termin für die Übermittlung der vollständig ausgefüllten und aktualisierten „Diagnosendatei“ in der in 
der Anlage beschriebenen Form ist Dienstag, 10. November 2015. Ab diesem Zeitpunkt wird das dafür 
vorgesehene Postfach gesperrt, sodass keine Daten mehr gesendet werden können. Mit dem Übermitteln 
der Datei bestätigt die Schulführungskraft die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten. 
 
Sollten neue diagnostische Dokumente an Ihrer Schule eingehen, die Maßnahmen laut Gesetz Nr. 104/1992 
vorsehen, ersuchen wir Sie, diese unmittelbar in der vorgesehenen Form an die Fachstelle zu übermitteln 
(siehe Anhang 2). Bitte senden Sie uns keine Diagnosen oder Dokumente, die Anrecht auf Maßnahmen laut 
Gesetz Nr. 170/2010 geben. 
 
Sollten Fragen offen bleiben, können Sie sich gerne an Frau Martina Veit wenden (0471 417662, 
Martina.Veit@schule.suedtirol.it, Montag vormittags, Dienstag und Donnerstag ganztägig). 
 
Danke für die Zusammenarbeit. 
Mit freundlichen Grüßen 

Der Schulamtsleiter 
 

Dr. Peter Höllrigl 
i. A. Insp. Dr. Franz Lemayr 

 
Anhang: 
Hinweise zur Diagnosendatei – Anhang 1 
Merkblatt zur Übermittlung von diagnostischen Unterlagen – Anhang 2 


